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Ümlkblall zur Laibacher Zeilung Ar . l l j .
Samstag, den 12. Jänner 1884.

(211—1) Verlautbarung. Nr. 21.
An der t. t qebnrtshilflichen Lehranstalt

zu Laibllch beginnt der Sommerlehrcurs sür
Hebammen mit deutscher Unterrichtssprache am
1, März 1884, zu welchem jede Schülerin,
welche die vorschriftsmäßige Eiginlna, hirzu
nachweisen lann, unentgeltlich zuc;classen >uird.

Jene Schülerinnen aus dem Kronlandc
Kram, welche sich um die in diesem Summer»
semester zu verleihenden fystcmisiertcn zwei
Studicnfonds'Stipendien von 52 ft, 50 tr.
ö, W. sammt der lwrmalmähia,en Vergüt ung
sür die Her- und Rückreise in ihr Domicil zu
bewerben beadsichtis>cn, haben ihre diesfälliaen
Gesuche unter legaler Nachwcisunq ihrer Ar-
mut, Moralität, des noch nicht überschrittenen
40, Lebensjahres, dann der intellektuellen und
physischen Eianuna zur Erlernung der Hcliam-
melltunoe, zuverlässig bis zum

15. F e b r u a r 1884

bei der betreffenden t l. Bczirkshauptmannschaft
zu überreichen, wobei bemerkt wird, dass die
des Lesens in deutscher Sprache unkundigen
Bewerberinnen diesmal nicht berücksichtiget wer«
den, we i l f ü r slovenischc Sch ü l e r i n n c n
der W i n t c r l c h r c u r s vo rbeha l ten ist.

Laibach am 24, Dezember 1883.
Von der l . k. Landesregierung für Krain.

(154-2) Nutarftellen-
Zur Besetzung der erledigten NotarsteNen in

Idr ia , Landstraß und Mottling, eventuell der
durch eine etwaige Versetzung in Erledigung
tommenden Notcnstclle wird hiemit der Con»
curs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
mit der Qualificationstabclle, wovon ein For»
mulare Hieramts behoben werden kann, vcr»
schcncn Gesuche längstens

b innen vier Wochen

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictcs
an bei der gefertigten Notariatslammer ein-
zubringen.

Laibach am ?. Jänner 1884.
K. k. Nstariatölammer für Krain.

Dr . V a r t h . Suppanz.

(209—1) Concur»au»sHreibunss.
Zur Besetzung einer systemisierten Gcfan«

gcnwnch'Obclllufsehcrstellc erster Classe in der
t, k. Männcrstrafanstalt zu Lailmch mit dem
Gehalte jährlicher 400 fl, ö, W, und 25ftroccn»
tiger Activitätszullige, dann dem Genusse der
kasernmäßiaeu Untcltunft nebst Service, jedoch
nur für die Pcrsun des Oberaussehers, dem
Bezüge einer täglichen Vrotportion von 840
Gramm und der Monttir nach Maßgabe der
bestehenden Uniformierungsvurschrift; ferner
zur Besetzung einer Gesangenwach-Ooercinssrhcr«
stelle zweiter Classe mit dem Gehalte jährlicher
!j59 fl. ii. W. und ̂ !5proc, Activitälszulage nebst
odigcn Ncbencmolumentcn wird hicmit der
Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stellen haben ihre
gehörig belegten Gesuche uuter Nachwcisung
ihres Alters, Standes, der Kenntnis der deut--
scheu und sluvenijchen Sprache, dann praktischer
Erfahrungen im Arbcitsbetrirbc nnd dem darauf
bcziiglichen Rechnungswesen der Strafanstalten
sowie der Kenntms eines oder mehrerer gang»
barer Gewerbe

b innen drei Wochen,
vom 111. Jänner 1884 an gerechnet, bei der
gefertigte« l. l. Staatsanwaltschaft zu über»
reichen.

K. l. Staatsanwaltschaft Laibach, am 10ten
Jänner 1884.

«206—1) <koncur»au»stkreibunn.. Nr. 1081.
I u l Schullü-zirse Gurkscld sind die nach»

stehenden Lehrstellen definitiv, eventuell provi-
sorisch zu besetzen, und zwar:

1,) an der einclassigcn Volksschule in Icssc-
niz die Lehrstelle mit dem Iahrcsgehaltc von
400 Gulden nebst freier Wohnung;

2.) an der zwciclassigen Volksschule in
Catez die zweite Lehrstelle mit dem Jahres»
gehaltc vo» 400 Gulden,

Bewerber um eine dieser Stellen haben
ihre mit den vorgeschriebenen Documcntcn
belegten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzte»
BeHürde

bis Ende J ä n n e r l. I .
anhcr einzusenden,

K, k. Bezillsschulrath Gurlfeld. am ?tcn
Jänner 1884,

(173—2, Nr. 100.
Aanäe«n.eri<üt»ratll8-§telle.

Beim l. t. Krrisgrrichtc Nudolsswcrt ist
eine Landesgerichtsrathsstelle mit dcll Bezügen
der VI I , Nangsclasie in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle »vollen ihre
gehörig documrntierten Gesuche unter Nach-
weisung der Kenntnis der dculschcn und sluv»
nischen Sprache im vorschrifismäßigeu Wege

b is 25. Jänne r 1884
hicramts einbringen.

RudolsSwcrt am 7 Jänner 1884.
Vom l . l . Kreisgerichts Präsidium.

(174—2) Diurniltenftelle. Nr, 27.
Vci dem t. t, Bezirksgerichte Neifniz ist

eine ständige Diurnistenstclle sofort zu besetzen
Äußer Kenntnis des Manipulatiouswescus

wird vollkommene Kenntnis der deutschen und
slovenischcll Sprache in Wort und Schrift ver-
langt.

Die mit Zeugnissen belegten Gesuche sind
unverzüglich hiergenchts einzubringen.

Reisekosten werden nicht vergütet.
K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 8. Jänner

1883.

(189 2) ckunämnckun». " " Nr.'173'
Vom t, l, Bezirksgerichte Adclsbcrg wiid

hiemit kundgemacht, dass die auf Grundlage
der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemcindc Dorn
gepflogenen Erhebungen oerfusoien Bl'sitzliogeu
nebst den berichtigten Verzeichnissen, den Map-
pencopicn uud Erhcbuugüplvtotullcn hicrgerichts
aujliegcu.

Sollten Einwendungen gegen die Richtig-
keit der Bcsitzbogcn erhoben werden, so wird
zur Vornahme weiterer Elhebnu^en der Tag

auf den 20. J ä n n e r 18«4
vorläufig in der Gerichtstnnzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Nebertragmig der nach 8 H8
G G, llmortisicrbalen Privatfordcruugen >u die
ucucu Grlindblichseinlagen unterbleiben kann,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dieser Einlagen darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Ädclsbcrg, am 9tcn
Jänner 1884.

(207-1) AunämnHung

Die Termine für die Einzahlung der
l, f, Steuern und für die EinHebung der Vcr»
zugszinscn von den im vorgeschriebenen Tcr»
mine nicht eingezahlten l s Steuern werden
nachstehend für das Jahr 1884 in Erinnerung
gebracht, und zwar:

1.) die Grunds teuer allmonatlich bis
zum letzten Tage des Monates,

2.) die Hausz inss tcuc r vierteljährig,
und zwar am 1. Fetnuar, 1. Mai, 1. Jul i und
1, Oktober jeden Jahres,

3) die Erwerbsteuer mit 1. Jänner
und 1. Jul i jeden Jahres,

4.) die Eiukommeusteuer mit Ende
jeden Quartals, und zwar bis Ende März,
Ende Inn i . Ende September und Ende Dezem-
bcr jeden Jahres,

Wcrdcu die l. f, Steuern nicht spätestens
14 Tage nach Ablauf des Einzahlungslcrmines
entrichtet, so tritt die Verpflichtung zur Be-
zahlung der Verzugszinsen und nach frucht«
losen, Verlauf

von vier Wochen

das Exccutionsvcrfahren ein.
Was hicinit allgemein zur Darnachachtuua,

bekannt gemacht wird.
Stadtmagistrat Laibach, den 2. Jänner

1884.
Der Bürgermeister: G r a s s e l l i m. p.

(208-1) Hunämackunu. Nr, 191.
Vom k k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, dass der Beginn dcr Erhrbuugeu zur

Anlegnng eines neuen Grundbuches be-
züglich der Cntastralgemcindc St . Oswald

aus dcu 28. J ä n n e r l, I .
hicmit festgesetzt wird, und wrrdeu alle jene
Persuuru, welche an der Ermittlung der Ac-
sitzuerhältnisse ein rechtliches Interesse haken,
nügrlaoe», vom obiacu Tage ab sich bcim
t. t, Bezirksgerichte ill Egg cinzufindcn und alles
zur Anflläiung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzudringen,

K. l, Bezirksgericht Egg, am 9, Jänner
1884.

Ä n z e i g e b l a l l.

in Ml) 1

Mw'8 AMMewei
(73—3) Nr. 11331.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Franz BlaHiö von Nicdetdorf und
Johann Iuvanc von Zirlniz wird hicmil
bekannt gemacht, dass denselben Htrr
Carl Puppis von ttoilsch alö Cnralor
üä actuin aufgestellt nnd dirsein de> fü>
dieselben bestiinmte Pfandrechtslöschungs
Einoerleibunaobescheid ddto. 10. Lilai
1883, Z. 4443, zugefertiget worden ist.

K. t O^irl^gülicht ^oilsch, am A)sttn
Dezember 1883.

(5615—3) Nr. 13 543.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Georg

Schneller, Josef Schneller, Gertraud
Majerle, Ursula Medic, Michael Stojni?,
MariaIaklji?. Margaretb Losko, Iuhan»
Stojuiö, sämmiliche von Nessellhal, bechĝ
lich deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern sowie auch jenen der verstor-
benen Mickael Stojn'i von Nesselthal,
Andreas Lasko von Vüchel und Johann
Kraker von Gottschee wurde Herr Ios,j
Stine in Nessel»Hal zum Curator bestellt
und demselben die für obige bestimmten
Bescheide vom 15. September 1883, Zahl
9864, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
22. Dezember 1883.
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(78—3) Nr. 8388.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Nechlsnachfolgern

der Maria Modestini und des Johann
Skuaice von Oereuth Hs.-Nr . W wird
hiemit bekannt gemacht, dciss denselben
Herr Carl Pnppis von Loitsch als Cn-
rator u.ä aclum clufgestellt uud diesem
der für dieselbe bestimmte Pfandrechls-
löichungs - Eluvellelbungsbescheid ddto.
13. April 1883, Z. 3512, zugefertiget
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 4ten
Oktober 1883.

(142—3) Nr. «778.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht, dass zur Wah-
rung der Rechte der unbekannt wo be-
findlichen Tamllargläubiger: Mai ia, Ja
kob, Agnes, Anton uud Johann N^nik,
Michael ^rbenionik vonKleiujnlnik, Georg
Pudbevsek, Jakob Auoelj und Gertraud
PraSmkar von Glogowiz, Martin Res-
nik, Agnes Lebeniciiik von Kl^injewnik,
Elisabelh Panönar von Gloguwiz und
Valentin Graoiöek von Kolovrat Herr
Josef Schweiger von Egg zum Curator
u.ä actum b> stellt, deerectieit uud ihm
die Feilbietm'gsbescheide ddto. 23, No-
vember 1883. Z. 0306, zugestellt woi den.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 22sten
Dezember 1883.

läglillk ll'l8l:kL j

boi (5570) 19-7

(70-3) Nr. I06(i4.

Bekannt machllng.
Dcm unbelaniU wo b»fi»dlichrn Palil

Malh oo» Trieft wird hicmit bekannt
gemach!, dass demf.lbrn H^rr Carl P,ip<
p,^ vl'n ^oilsch ak> Cualor a,d acturn
anfqestelll und diesem dcv für densel^'ll
bestimmte Pfandrechlclöschnnqs -Einnrr<
lcibun^rirscheid ddlo 24. Oktober 1882,
Z 10 793. zua/ferli.',et worden ist

K, l. Veii'ls^rlcht loitsch, am 25ste"
Dez.',»der 1883.

(156—2) Nr. 1352.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen

Frau Antoma Mayer qeb. HlanZet
von Rudolfswert, beziehungsweise dercN
Rechtsnachfolgern, wurde in Anqew
genheit der Eigenthnmseinverleibung
sür Anna Schmalz von ZiegelhütteN
auf der Realität Einlaqe Nr. 42s
Steuergemeinde Rndolsswert unttl
gleichzeitiger Zustellung des Tabula^
bescheides Dr. Johann Skedl, AdrM
cat in Rudolfswert, zum Curator aä
H0tum ernannt.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert, aB
19.Dezcmbcr'i883.
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(5409-2) Nr 3913.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Senosrtsch
w>rd bekannt gemacht:

Es sei iwer Ansuchen des k. l. Steuer-
amles Senoselsch (uow. des hohen l. l.
^etars) die exec. Velsteigerunq der dem
"ütthelma Melholöiö von Dilce gehü
r>8en. gerichtli< auf 280 fi. aeschätz'en.
lm Grunobuche oer Herrschaft Kuegg ^ub
Urb.-Nr. 189 vorlommnwen Realität
dewllllget und hiezu drei Feilbietunas-
^"gsatzuugen, und zwar dir erste auf den

26. Jänne r ,
die zweite auf den

23. Feb rua r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1884 .
ledesmlll vormittags von 11 bis 12 Uhr.
y'ergerichtö mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandceolität bei der
erNen und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungsweit, be', der
dnttkn aber auch unter demselben hintan-
Negeben werden wird.
. Die Licitationsbeomgnifse. wornach
U'sbcsondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc Badium zu Handen
^ r Ucitationöcon.misslon zu erlegen hat,
"wie das Schätzunasprototoll und der

^rnnobuchsextrart können in der dies-
^-nchtlichen Registratur eingesehen werden.

^ . k. Bezirksgericht Senosetfch, am
^ e ^ m b e r 1883.

(5640-3) Nr. 21729.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

. Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksger'ichte
M Laibach wird betaunt gemacht-.

Es sei über Ansuchen des Franz
Grebenc von Hroßlaschiz Nr. 10 di? dritte
executive Versteigerung der dem ssranz
Hoöevar u, PiauMchel Nr. 23 gehörigen

7'umbuche ad Smmegg Einlage-Nr 459
b « n ^ ' 3 ' ^ ' " t ä t bewilliget und
Ylezu d.e Feilbletungs-Tagsatzung auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis I I Uhr. in der
Gerichlskanzlei mit dem Anhange an-
neordnet worden, dass die Pfandrealität
vn dieser Feilbietung auch unter dem
Schatzwerte Hinfangegeben werden wird.
i'Kk c ^'tationsbedingnisse. wornach
"»vejondere jeder Licitant vor gemach,

lem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitations-Commission zu
, , ^ e n hat, sowie das Schätzungsprotokoll
^ der Grundbuchsextract können in der
^Arlchtlichen Registratur eingesehen

b a / ' '̂ ^dt.-deleg. Bezirksgericht Lai<
v^^am^November 1863
l 5 6 ^ l H ^ ^ 7 2 3 l 9 8 '

^lec. Besitz- und Genuss-
rechte-Versteigerung.

in i » ? ' ' t- städt.-delrg. Bezirksgerichte
^ a c h wird bekannt gemacht:

^nillkii ' " ^ ^ ^'suchen des Johann
tung d / ° " Brest die executive Feilbie-
dorf s,., ^ ' " I°sef Stembov von Brunn-
zhub ^ ^ ^ ' ^ " des Curators Dr. Aha«
Grundb,.^ °^ach) an den in keinem
wer 1 m?^ ^"kommenden Parcellen Num-
Gru„..^ c ""d 1317 aä Steuergemeinde
tiven ssl?^"^henden, mit dem exec»,
Genussr^ . ' ^^ ) ' belegten Besitz, und
Eck l l ^ 7 ' ^ gerichtlich erhobenen
r ^ 7 " ' " e pr, 140 si., im Reasfumie-
b! tu ? 7 ^ ^williget „nd hiezu drei Feil-

lungs^ugsatzunaen. die erste auf den
KI» . _ . , 16. J ä n n e r ,
"e zwette auf den

,mi> ».l ^ . ^ ' J ä n n e r
und die dritte auf den

i^.« . ^ ' Februar 1 8 8 4 ,
n ^ «, " " " 9 bis 12 Uhr vormittags.
" r 5 Amtslanzlei mit deln Beisatze an-

G > s« / " ^ ' dass die Bchtz- und
G " ssrechte bei der ersten und Zeiten
tzu «w"? ? . " ' " "ber über dem Schä-
° ^ ' " der dritten Fellbietung
«e a h l u n a ? ? ^ l e l b n , gegen sogleiche

'"Ilung hintanaegeben werden.
"lbach am 15. November 1833.

(5193—3) Nr. 6226.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache der
Filialvolstehung zu SchiUertabur (durch
Dr. Deu) gegen Johann Staver aus
Schillertabor Nr. 6 die mit Bescheid
vom 28. Ma i 1883, Z. 3118, auf den
5. d. M . angeordnete dritte exec. Feilbie-
tung der Realität Urb.-Nr. 5 aä Schiller-
tabor, nun Grundbuchseinlage Nr. 64
der Catastralgemeinde Parje, mit dem
vorigen Anhange auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtstanzlei übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht'Feistriz am 7ten
Oktober 1863.
(5547—3) Nr. 6867.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Vezirksgenchtc W!ppach
wird bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuche» des Franz
Kauöiö von S t Vcit (durch Herrn Dr,
Deu) die cxecutlve Versteigerung der den,
Franz Kopatin von S l . V^it nehöligrn,
gerichtlich auf 1800 fl. geschätzten, im
Grundbucke aä Schiwichoffe.i »ud wm. I,
paß. 127 vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Feilbi.'tungs-Tag
satzungen, und zwar die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf dm

26. F e b r u a r
und die dritte auf d»>n

26 M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. hier-
gerichtö mit dem Anhaoge angeordnet wor-
den, dass die Pfandnalität bei der ersten
und zweiten Fcilbietunh nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse. wornach
insbesondere jeder Licltant v„'r gemachten,
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicltlllionScmnmission zu erleacn hat,
sowic das Bchätzunasprotliloll und der
Gruxdbuchsertraci können in der dies«
gerichtlichen R^istratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach. am 3ten
Dezember 1883

(5596^3) 'Nr . 878i7

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Georg

Povse.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Littai

wird dem unbekannt wo befindlichen Georg
Povs^ hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Voziö uon Kostreinlz die Klage
ä6 pra68. 1. Dezember 1883, Z. 8781,
wegen Ersitzung des Eigenthumsrcchteo
auf die Realität Ein! -Nv. 13 der Cata^
stralqemeinde îbcvga eingebracht, worüber
die Tagfahrt auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uh>-, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Johann Iesensek von Kostreiniz als Cu-
rator aä kotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständißet, domit er allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf
gestellten Eurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem cs übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 6ten
Dezember 1883.

(196—2) Nr. 9772.

Erinnerung
an Georg R o j c , Helena K o s i r n i k
und Marcus K o s i r n i k von Selo,

sämmtliche unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Georg Rojc, Helena Kosirnik
und Marcus Kosirnik von Selo, sämmt-
liche unbekannten Aufenthaltes, hiemit
ennnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Kosirnik von Dobravo
die Klage auf Anerkennung der Verjäh-
rung und Bestattung der Löschung der
für dieselben auf der Realität Urb.-Nr. 536,
Rectf.-Nr. 64 aä Herrschaft Michelstetten
haftenden Forderungen eingebracht, worü-
ber die Tagsatzung zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. V. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k.k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als Cu»
rator u.6 actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25sten
November 1883.

(5470—3) Nr. 6962.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen Sr . Excellenz
des Herrn Josef Grafen Auersperg (durch
Herrn Dr. v. Wurzbach) die mit dem
diesgerlchtlichen Bescheide vom 8. Sep-
tember 1883. Z. 5295. auf den 15ten
Dezember l. I . angeordnete dritte execu-
tive fteilbietung der dem Johann Usnil
von Dolsake Hs. -Nr . 3 gehörigen, in
Gradise nud HS.-Nr. 4 gelegenen, im
Grundbuche der Catastralgemeindc Selo
nub Einlage Nr. 77 vorkommenden Rea-
lität auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am
9. Dezember 1883.

(145—3) Nr. 10333.

Gzecutive
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein w'lrd

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Klamer in Feistrlz Pulst (durch Herrn
Dr. <Vtempihar in Krainburg) die execu-
tive Versteigerung der dem Georg Ba-
lantiö von Blstersica gehörigen, gericht-
lich auf 2143 fl. geschätzten Realitäten
Rcctf.-Nr. 386 aä Grundbuch Pfalz
ttaivach, Extr.-Nr. 17 kä Kreutberg und
Extr.-Nr. 117 aä Herrschaft Kreuz, pcw.
270 fi. s. A. bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlege» hat,
sowie die Echätzungsprotololle und die
Orundbuchsertracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Für die unbekannten Rechtsnachfolger
der verstorbenen Tabulargläubigerin Anna
Sloftc ist Herr Jakob Eppich von Stein
zum Curator aä actum bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Dezember 1383.

(4999 -3 ) Nr. 7839.

Relicitation.
Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob Zelko

von Nareiu wegen nicht erfüllter Licita»
lionsbedingnisfe die exec. ReUcilation der
am 21. Jänner 1881 im Relicitations-
wege veräußerten Realität des Anton
Zellu von Nareln Urb.-Nr. 40 aä Prem
auf Gefahr und Kosten des Crstehers
Anton Kapel von Narein Nr. 63 unter
Zugrundelegung oer früheren Licitalions«
bedingnisse bewilligt und zur Vornahme
eine Tagsatzung auf den

30. Jänner 1 8 8 4 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass hiebei die genannte Realität
um jeden Preis an den Meistbietenden
hintangegeben werden würde.

Der Glundbuchscxtract und die kicl-
tlltionsbedingttisse liegen in der diesgericht»
lichen Registratur zur Einsicht auf.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. Oktober 1883.

(195^2) Nr. 9978.

Erinnerung
an Josef, Johann, Georg, Primus, Mar-
garelh Zupanc, Agnes Klemenc und
Maria Drolc, sämmtliche unbekannten
Aufenthaltes, und deren unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird deu Josef, Johann, Georg, Primus,
Margaceth Zupanc, Agnes Klemenc und
Maria Drolc sämmtliche unbekannten
Aufenthaltes, u. deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mart in Zupanc von Duplica
die Klage 6s prass. 29. November 1883,
Z. 9948, auf Anerkennung der Verjäh-
rung und Gestattung der Löschung des
für dieselben auf den Realitäten Einl.«
Nr. 111 und 112 ad Steuergemeinde
Amarca haftenden Forderungen ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
A hange des § 18 des S. V. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthallilort der Geklagten
diesem Gerichte uubekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als Cu-
rator ad aowm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 30sten
November 1863.

(144—3) Nr. 9969.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Johann
Grabnar von S t . Oswald die executive
Versteigerung der dem Georg Hribar von
Müttnil gehörigen, ge ichtlich aus 725 fi.
geschätzten Rcalität Einlage Nr. 70 aä
Steuergenuinde Mo'ltnil bewilliget und
hiezu orci Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealltiit
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangeyeben werden wird.

DieLlcitationöbcdingnisse, wornach ins«
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOproc. Vadlum zu Handen ocr
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprutokoll und der Orund-
buchsextract können in der dieSgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 4ten
Dezember 1883.
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Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Franz Gregurla
von Siijagorica wird die executive Ver-
steigerung der dem Iatob Kosir von
Oberlaibach gehörigen Realität Einlage
Nr. 88 2(1 Calllst>algemeinde Neuodrr»
luibach. in, Schätzwerte pr. 1230 fl., mit
drei Termine:, auf den

29. J ä n n e r ,
2 9 F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 8 4 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, hler-
gerichts mit dem angeordnet, dass die
drifte Feilbietung nuch unter den, Schätz-
werte ei folgen wird. — Vadium 10 Procent,

lt. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
6. Dezember 1883.

(5622 ^ Nr?1957.

Efecutive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Axsuchen des Va-

lentin Liftovc von S t . Peter ob Iuden-
burq fdurch Dr. Gödl von Iudenburg)
gegen Thomas Bl«z ö von Alpen Nr. 13
wegen schuldigen 2l(1 fi. ö. W. c. 8. e.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letztern gehörigen, im Grund«
buche der Herrschaft Weißenfels sub Urb.«
Nr. 161. Hs.-Nr. 12 und 13 in Alpen
vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhabenen Schätzungswerte von 1295 fi.
0, W , gewiUiget und zur Vornahme der-
selben die exec, Fcllbietungs-Tagsatzung
auf den

26. J ä n n e r ,
26. Februa r und
26 . M ä r z 1 8 8 4 ,

jedesmal rwrmlttags von lO bis 12 Uhr,
mit dem Anhange benimmt worden, dass
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbielung auch unter dem Schü«
tzuxuswcrte an den Meistbietenden hint-
angecuben werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grund-
buchsexlract und die Licitationsbeoingnisfe
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 17ten
Oktober 1883.

(127—1) Nr. 10047.

Erinnerung
an Mina, dann Georg und Johann
Kostn er und allfällige Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Gott-
fchee wird der Mina, dann dem Georg
u»d Johann Köstner und den allfälligen
R'.chlönachfolgern hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Hutter von Zwischlern
Nr. 24 die Klage äo pr»68. 18. Jänner
I8«3, Z. 4778, pcto. Anerkennung der
Indebitehaflung an Hyvothelarforderun-
gen und Pfandrechts°^öschungsgestattnng
bei der Realität Einlage Nr. 126 aä
Steuergemeinde Sele eingebracht, worüber
die Tagjatz,,ng auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anberäumt
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Eiblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
u»d auf deren Grfahr und Kosten den
Heirn glorian Tumiö von Gotlschee als
Curator aä actum bestellt.

Die Gltlaglen werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit seldst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestelle», und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäß'gen Wege ein»
schreite» und die zu ihrer Vertheidigung
eifolderlichen Schritte einleiten lönnen,
widriarns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cm atur nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werde»
und die Geklagten, welchen es übrige»«
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu grben.
sich die aus einer Verabsänmung entstehen-
den Folgen selbst beizumrssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschre, am
20. November 1833.

(5432—1) Nr. 7032.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Ditrich (durch Dr. Deu) M o . 19 ft.
95 kr. s. A. die mit Bescheid vom 5ten
September 1882, Z. 7293, auf den
22. Dezember 1882 anberaumte und mit
Bescheid vom 23. Dezember 1882, Zahl
11 127, sistierte dritte exec. Feilbielung
der dem Mathias Vele in Slaoina gehö«
rigen, gerichtlich auf 940 si. bewerteten
Realität Urb. -^ r . 29 l aä Herrschaft
Adelsoerg reassumiert und die Tagsatzung
auf den

3 0. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichls mit dem vorigen Anhange ange-
ordnet.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg, am
2b. September 1883.

(5539—1) Nr. 12 954.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt,.deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

! E« sei über Ansuchen des Carl Luser
von Rudolfswert (durch Dr . Skedl) dir
executive Versteigerung der dem Johann
Uoit von Hasenberg gehörigen, gerichtlich
auf 1117 f l . geschätzten, mit erecutivem
Pfandrechte belegten, im Grundbuche der
D. R. O. Commenda Rudolfswert »ud
Rectf. - Nr. 47 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Fellbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3 0. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass dle Pfanorealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
»ei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Ltcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Acitationscommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSftrotololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt. - deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 25. November 1883.

(131—1) Nr. 10090.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte GotHchee
wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen der Agnes Au
steriö von Obergras die executive Verstei.
gerung der dem Franz Pibernig von
Babenfeld gehörigen, gerichtlich auf 100 fl.
geschätzten Realitälenhälfte Win. X X V I I ,
loi. 140, zu Alben gelegen, im Grund-
duche der Herrschaft Goltschee, bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs-Taasatzungen,
und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilätenhälftr
bei der ersten und zweiten Feilbietung
»ur um oder über dcm Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
yintangegeben werden wird.

Die tticltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen dcr
^icitationscommlssion ;u erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Goltschee, am
2. Dumber 1863.

(W4—1) Nr. 3375.

Erinnerung
an Margareth Perse von Orrsje, respec-
tive deren hlergerichts unbekannte Rechts-

nachfolger.
Vom dem l. k. Bezirksgerichte Nassen

fuß wird der Margareth Pers^ von Oresje,
resp. deren hiergerichts unbelannw, Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Clemens Topolov. von O^sie
wider dieselben die Klage auf Clsitzum,
der Realität 8ub Einlage Nr »13 der
Stcucrgemeinoe Gorenjavas gud pru,68.
!9. Dezember 1883, Z. 8375, hirramls
ingebracht, worüber zur summarischen

'ZerHandlung die Tagsatzuna auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 4 ,

flüh 8 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Anton Weiß von Zaburst alö Cullltor
aä aotum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu <X'm Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigeus diese
Rechtssache mit dem aufgestellte» Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Nezlrlsaerlcht Nassexfuß. am
20. Dezember 1883.

( 1 0 5 ^ ^ Nr. ^ 2 5 3 "

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mssenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kl-
soviö von Heiligenlreuz die executive Ver»
steigerung der dem Johann Korclc von
Oberdorf gehörigen, gerichtlich auf 1901 si.
geschätzten Realität sud Einlage Nr. 71
der Steuergemelnde Ostrojnik bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Taasatzm»gen,
und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erleben hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Orund-
duchsertract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
14. Dezember 1883.

(5543—1) Nr. 7222.

Executive Feilbietungen.
Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es seien zur Vornahme der mit dem

diesgerichtlichm Bescheide vom 24. August
1883, Z. 4672. in der Executionssache der
Kirche St. Marci in Wippach (durch den
Pfarrdechanlen Herrn Mathias Erjavc)
gegen Johann Stert in Wippach Nr. 138
pew. 62 f l . 60^/, kr. bewilligten execu«
tiven Feilbietung der Realitäten u,ä Ca-
tastralgemeinde Wippach Einl.-Nr. 327
und 328, im Schätzwerte von 222 fl.
60 kr. und 78 si. 70 kr., die Feilbietungs-
Tagsatzungen auf den

29. J ä n n e r ,
29. Feb rua r und
29. M ä r z 1884,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei, und zwar unter
den früheren Feilbietungsbedingnissen
angeordnet worden. Insbesondere wird
noch bemerkt, dass jeder Licitant ein 10-
proc. Vadium vor seinem Anbote zu er-
legen haben wird und dass die Rea-
litäten nur bei der dritten Tagsatzung
unter deren Schätzwerte hintangegeben
werden würden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
14. Dezember 1863.

(5608—1) Nr. 72?3>

Executive
Realitätenversteigerung

Ueber Ansuchen des Lurenz Verbi?
(durch Dr. Moschc von Laibach) n B
die exec. Versteigerung der dem Ioha^
Germek von Franzdorf gehörigen Nea'
litäteu Band I I , toi. 730 mid 785 ^
Freudenlhal, im Schätzwerte per 2^
und 120 st., mit d-ei Terminen auf tB

29. J ä n n e r ,
2 9. F e b r u a r und
28. M ä r z 1684 .

vormittags 11 Uhr, hierqerichls mit den'
angeordnet, dass die dritte Feilbietu»^
auch unter dem Schätzwerte erfolgt
wird. — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, "lü
4- Dezember 1883.

(5573 .1 ) Nr^ I0127.

Executive
Realitätenversteigerung

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottsched
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Elisabeth
Hiris von Seele die exec. Versteigernd
der dem Franz Schober von Sele Nr. l8
gehörigen, gerichtlich auf 540 st. geschiitz'
ten, Lud Einlage Nr. 28 in der Steue?
gemeinde Sele vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbletung^
Tagsatzungen, und zwar die erste auf de>>

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uh5
im Amtssitze mit dem Anhange angeortmel
worden, dass die Pfandrealität bei del
ersten und zweiten Fcilbielung nur m'^
oder über dem Schätzungswert, bei del̂
dritten aber auch unter demselben hintan^
gegeben werden wird. . !

Die Acllationsbedlnsnlsse. wor"""
insbesondere jeder Licitant vor gemacht l
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen del ^
Ltcitationscommisston zu erlegen hat, sowie ^
das Schätzungsprotololl und der Grund',
buchsextract können in der diesgericht'!
lichen Registratur eingesehen werd>'N. >

K. l. Bezirksgericht Gottschee, a"'I
4. Dezember 1883.

"(5619—1) N r 7 l 2 346-

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Man"

O r lie" von Dobrawiz.
Von dem k. l . Bezirksgerichte M M

ling wird der Maria Orliö von Dobrawiz
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Oe"
richte Anton Magovac von Badovince«
Nr. 30 die Klage <1e praos. 30. November
1883, Z, 12 843, wegen 335 fl. 0. 8 c> j
überreicht, worüber die Tagsatzung ili><
summarischen Verfahren auf den

25. J ä n n e r 1884

angeordnet wird.
Da der Aufenthaltsort der Geklag'

ten diesem Gerichte unbekannt und di>
selbe vielleicht aus den k. k. Erblandcl'
abwesend ist, so hat man zu ihrer V ^
tretung und auf ihre Gefahr und Kosteil
den Herrn Friedrich Sapotnit von Mött^
ling als Curator n.ä actum bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu den'
Ende verständigt, damit ste allenfalls zul
rechter Zeit selbst erscheinen oder siä)
einen anderen Sachwalter bestellen mid
diesem Gerichte namhaft machen, über<
Haupt im ordnungsmäßigen Wege e i^
schreiten und die zu ihlcr Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
wiorigens diese Rechtssache mit dem auf'
gestellten Curator nach den Bestimmung^
der Gerichtsordnung verhandelt werdel«
und der Geklagten, welcher es übriges
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch de"'
benannten Curator an die Hand zu geb^
sich die aus einer Verabsäumung ent"
stehenden Folgen selbst beizumessen hab"'
wird. >

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, ""'
2. Dezember 1883.
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Triefetor

Cnralbi
Triest.

i>i« Triester ommercialbank
e».'ptangt. (ieldeinlagen in öster-
t(:»-liisehon Bank- und Staatsnoten

! ! ' , a ^ in Zwauzip.Franken-
dicken in fiold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
»denselben Valuten zurückzu-

zahlen.
Dieselbe escomptiert auch

.yyechsol und gibt Vorschüsse auf
Wenthche Weitpapiere u. Waren
'•' den obgeuannten Valuten

Sämmtliche Operationen tinden
''" den in den Triester Local-
"JatLenj zeitweise angezeigten Be-
(l»>gungeu statt. (56) 52 2

üj A. Mayers jj
s Flaschenbier-Handlung i
ß| (rückwärts der Kosler'schen Bierhalle) }Q
[jj empfiehlt vorzllgliehes }J|

ru LPI

sMäpsfPTii Jails?a

3 aus der (42;59) 52-45 uj

| Brauerei der Gebr. Kosler jjj
| in Kissen g
S mit 25 und 50 Flaschen S

Trifailer Glanzkohle
billigst xii haben bei

Raimund Plrlcer
Speditions- und Commissions-Geschäft, Wienerstrasse Nr. 18.

Bei Abnahme von:
lü ÜOO Kilo = 1 Waggon a 38V8 kr. per 50 Kilo] ,

i 500 „ = V4 „ a 40 „ „ 50 „ )
ÜOOO „ = 4 0 Zollcentuer ü 41 „ „ 50 „ j
1000 „ = 20 „ ä 42 „ „ 50 „ | ab

500 ,. = 1 0 „ ä 43 „ „ 50 „ Magazin.
250 „ == 5 „ ;\ 44 „ 50 „ j

Zustollungsgobiir ins Haus 3 kr. per 50 Kilo. (5427) 5

Ä Uie gefertigte Wechselstube verkauft zum T l M f o S c o u , w : I

^ 41 ,proc. Pfandbriefe des ungarischen Bodencredit- I
^ Institutes, >
k Sproc. Schuldverschreibungen (Communal-Obligat.) J
H Jes Pester vaterländischen Ersten Sparcasse- )
g Vereines, )
* ^ r o c - Pfandbriefe der ungar. Hypotheken-Bank, |
K b ' ̂ proc. Pfandbriefe des ungar. Landes-Bodencredit- l
K und n s t i t u t e s f ü r Kleingrundbesitzer, j
I t '"'keiieni'lvvf6 W e i tP aP i e i 'e wegen ihrer besonderen Sicherheit und der }
|T Aozuge unterworfenen Verzinsung zur Gapitalsanlage. (57) 10-3 |

Ü W e c h s e l s t u b e ä
^ ^ ^ a i n i s c l i e n Escompte - Gesellschaft. !

«eü^me 'Ä^^ ' " " ' ^ ' Nelventrankheiten.

^ M ^ Zr. Mruns
W.,) Peruin-Pulver

^ U W - 3 ^ ("uv peruanischen Kräutern eräugt).
>^r Schwache d>,- a^. ^ " ^ P"»>n Pul^r ist eiilzi^ u,ld nllri» d>^„ l̂ ccuutct, „in
" r ^mpotei: l M ^ ' ^ 1 " " ^ " " " ^clülrtothcilc z„ dlli^'cii lind st. drim Äi.nnn'
'luch ist das und dci Frauen dic ltllfruchtdartcit ,z» l'rsriti^-n.
dlAln (siitlrns<i,.^ ^" ! . "^ ""fl'hl^n- d»'i dillch Säfte- und Vl!ltvl>rlnst l-ntstmi

lwrvoMn.wu'n 2 "rs«che dcr ^u.poten^ ,Mm,.,e<<schw«chc,.

^Ast^ nnd " p f s 2 " " ^ ' ' iwrpcrtraft. Schmerz.» im 5lrm,^ uud N'ikl^rato.
^'s'ups.m. Ä ^ M.^m,^ Mat.iglrit, Gcmillh^v.rstimmunq. hartnäckig'

'Alls' n ! . . « . ' ' i^'. 7" " " H"'ldl'!i und Füsjcn, Vliikirmu! R'.
D ^ ' Hcill ,d 7 c t a . V ^ ' " " " ' " l»>rch lein anderes bis um. in
> wlllmnmm sschrilt, n,.> durch

i
Prainiicrt von don Wcltauastcllungou: •

London 1862, Paria 1867, Wien 1873, Paris 1878. M

Auf Raten Claviere für die Provinz. B
Salonflügel, Stutzflügel oder Pianinos I

aus dor Fabrik der weltbekannten Export-Firma (Gottfr. Cramer) - Willi. Mayer U
in Wien, von fl. 380, sl. 400. fl. 425, fl. 450, Ü. 500, fl. 550, fl. 600, (1. 050. - Pin- I

j j ninos von Ü. 3Ö0 bis fl. 600. (3287) 30—22 M

I A. Thierfelder in Wien, VII., Burggasse 71. |

"'"jdwg'J Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.
-SiSPBjpr Filiale für Oesterreich: Filiale: für Ungarn:

^ i p F Wien, Uisektrasse Nr. 1, Bnflapest, Franz-Josessplatz5,
^ ^ im Hause dor Gesollschaft. im Hause der Goaellscüai't.

Activa dor Gesellschaft Frca. 79 368 882,80
Jahrosoinnahuio an Prämien und Zinson am 30. Juni 1882 . . . . „ 15 412 821,75
Auszahlungen für Vursichorungs- und Rentonvorträg« und für Riick-

kiiufe otc. soit Uostehen der Gesellschaft (1848; mehr als . . . „ 128300000,—
In der lotzten sewülfraonatlichon Goschäftsperiodo wurdon boi

der Gosollschaft für „ 67185 575,—
neue Anträge eingereicht, wodurch der Gesammtbetrag der in den letzten

25 Jahron oingoroichten Anträgo sich auf „ 1077 022110,—
stellt. — Prospecte und alle weiteren Aufschlüsse werden ertheilt durch dio

sieneralagentur in Laibach, Triesterstrasse Hr. 3, II. Stock,
bei Val. Zescltko. (i405) 12-10

P00OOOO00O00OQO0OOC3OOOO00O0
0 ülled. JDr. lieyer» O

8 BI@lti)iiiiail©l«3iEt^i©t« 8
t3 A Durch Profossor Friedländers nouosto Entdeckung, dass selbst r l
#% Jfc die Lungenentzündung durch 'oinen eigouon Pilzkeim auf go- 9 C
\š JJBBL sundo Lungen übortragon worden kann, ist die hohe Wichtig- mß
\j ^Ste^ keit der möglichsten Reinigung unsoror Einathmungsluft nouor- fj
0% .fii^mff dings bestätigt, und sollto daher niemand vorsäumen, in don 9 C
#% <£sBttS& Wohnräumon, besonders Kinder-, Krankon- und Schlafzimmern, %J
O ' ' ^ 9 ^ 1 * das harzreiche Fichtennadel-Extract anzuwendon. t3

O .{|ĝ nk lief katnrrlialischen lirustleiden, Husten, bei Brust- 3C

*m ^ J ^ W I H 5 « > schwllche der Kinder, krampfhaftem, schwerem Athem, t£
fl - i s ^ ^ * ^ ^ ^ ^ IiliittiuHtcn und rheumatisclien Affectioiien ist das Ein- rj
SC B atlunon oinor mit Dr. Leyers Fichtenuudel-Extrafct aroma- SC
%£ ff1 tiaiorton und deainficiorton Luft von oinor durch zahlreiche %4
CJ ,~ŷ *- ^, gliinzondo Krfolgo bostiitigten wohltliuondon und norvonstärkon- f%
~^ ±&G?mw don Einwirkung. l r
S£ Preis einer grossen Flasche 60akr. Preis eines Patont-Vorstäubors^dazu 1 fl.^ t, O

O
ü led. Dr. A. C Leyer, 8
- ^ k. k. Hoflieferant, (5220) 10—4 U
U Heuvuptplsitz iTr . 1O, O-ra,z. U
C0 (Vorsendungon gegen Nachnahme.) fTj
yi Do])Ot in Laib ach boi Herrn Ed. Mahr, Parfumour. ^%

OOOOOOOOOOCTOOQOOOOOOOOOOOOO

mit der filbenen Preismedaille auf der ersten internatioualeu pharma»
ceutischen Ausstellung i« ̂ Vi«»«» i » - ^ : t ,

ferner:
Mic»: 1tt80, Orag 1880, Goschen 188U. Gger 1881.

l» ist ei« «atiirlicheh, ««verfälschtes Nestittations«
^ ^ l « l » ^ ^ produci der Fichte,

ei« Vrfrischu«gt>- ««d Desinfectionsmittel für die
^ D ^ ^ M Äilider» und Kranteustube, für das Himmer der

MGW U ^ ' " Vorbeuaungsmittel aeae« Infeetious'ttraul«
l lMV W heitrn, al^: Diphtheritis, Scharlachs Maseru,
l!2M M Nlatter«, Tiiphno, Malaria ;c.,
»^M M " " balsamisch hrileudes Mittel bei den^ Kraut«

M heiten der Athuluugsorgaue,
^ E ^ W W W ^ M ein «erveustäiteudes, schluerzftittende^ Mittel;bei
W W l ! lllWD W Schwäche, Misträne, Rheumatismus, Gicht, Iahn»

^ M M ein Mundwasser zur Erfrischnng und Reinigung
- ^M« M bl'" Muudes «ud der Hähne.

Nittuers Cmnfcn'usprit lici ! l / " ^_^ ^

und m dl'N unten augeführteu !! W^, W,<^/ !
" " ^ . t " ' ^ t N ^ ^ ! u ^ , ^ m > ^ DeMs zu haben. 1 M M !

app«'-a»c. Preis einer Flasche „Coni- 1 , . . . ^ ^ 7 « « '
feren Spr i t " 80 tr., « Flaschen 4 si., eines Patent<Zerstäubungs- , ^ " " " 3 ^
apparateö 1 fl. w kr. (5178) 3 - 2

I n A c l i l ' l - l c h l,l'i I u l . v. Trnt«'»czy, Aftotheler. M^^,^.^M!
M f - « n r echt mit der Tchnhmarke! Dcr „Pateui ».-le»ftäul',l„ac.apparat"

MP" tnisst die ssinna.- VilOll'r, :«cich»'ua„, ?i.»c>l-., ^ü.iml'fs.'li.
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Ein Mädchen
welches auf dor Whoolor- & Wilson - Näh-
maschino g u t inihon kann und sich als Hemd-
zuschnoidorin ausbilden will, findet bei Ver-
wendbarkeit d a u e r n d e s Engagement bei

<198^ C. J. Hamann, 2-1
Laibach, Rathhausplatz 17.

Für die Oistroer Bruderlade wird
ein lediger [210] 3-1

Rechnungsführer
gesucht, welcher behufs Führung doa mit der
Bruderlado verbundenen Consumgoschüftes
vollkommon kaufmännisch gobildet, mit dor
einfachem Buchhaltung vertraut, der dout-
schen und slovonischon Sprache miiehtig und
besonders tüchtiger Verkäufor sein muss.

Dienstantritt mit 1. April d. J., Monats-
gehalt fl GO nebst freier Wohnung, Bohoizung
und Beleuchtung. .Caution in der Höhe von
fl- 300 unbedingt orfordorlich. Offerto sind
bi9 15. Februar a. t>. an den Vorstand dor
Oistroor Bruderlado in Hrastnigg zu richten.

Koslers Bierhalle.
Morgen Sonntag, den 13. Jänner

Ti-Rflicte
mit Juxtombola.

llilitärmusik des k. k. 17. In-
fanterie-Regiments.

Aufaug halb 8 Uhr. Entre 25 kr.
Vorzügliche Küche und Getränke.

[192] Achtungsvoll
T. Cesarič, Restaurateur.

Hausverkauf.
Wegen Domicilvoränderung ist ein Haus

auf einem der besten Poston Laibacha, für
jedes offene Geschäft passend, unter sehr an-
nehmbaren Bedingnisson zu v e r k a u f e n .

Das Nähore in der Buchhandlung von
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bainberg. (166) 3-2

1 Ein wahrer Schatz
Hfür ilio unglücklichen Opfer der Selbst-
(R bt' l leckung (Onanie) und geheimen
y Ausschweifungen istdasborühmtoWork:

| Dr. Retail's Selbstbewahrniig.
1 80. Auü. Mit 27 Abbild. Preis 2 ü. Leso
I os jeder, dor an den schreckl ichen Folgen
• dieses Lastors loidet. seine aufrichtigen
• Belehrungen r e t t e n jli l irlich T a u s e n d e
JE vom s ichern T o d e . Zu beziehen durch
M das Ver lagsmaguzin (II. F. Bioroy) In
jj) Leipzig sowie durch jode Buchhandlung.
• (55) 12—2

Beachtenswert.

E
"pilepsie-, Krampf-n. Nervenleidende

findon sichoro Hilfe durch moino
Methode. Honorar erst nach
sichtbaren Erfolgen. Briefliche
Behandlung. Hunderte geheilt.

Prof. Dr. Albert.
Für dio bosondoron Erfolge

durch dio franz. wissonschaf'tl.
Gesellschaft mit der grosson

Mt goldenen Medai l le I . Classe
M i ausgezeichnet . [150) 52—2

ü, Place du Trune, PARIS.

S
idjer uuo ftiuett ist bie aüütiiufl örr nuö
bei- fcljv heilsamen <Sjnljtvcflevid)J>ffaiuc
hcriicftelften unb überall f)ori)n,ejd)ät.rtenpitzwegerich-Bonbons

von Victor Schmidt & Söhne, Wien,
bei ftttftcit, # c i f e r f c i t , *»crf4leimniiA,
toatavvi)cn K. — Qepot mir ed)t i n be»

npott>cfen. (456U) 11 0

L M. iobv
1 Bau- und Galanterie-Spengler und I
1 Metalldrucker in Laibach 1
1 m
| i liefert Wasser-Closets , gut, dauorhaft U
$ und billig, mit 2jährigor Garantio; guss- M
¥ eisern« KUchen-AusgUsse; Horstollung | J
£ aller im Baufach vorkommendou «Sj

fiSpengler-Arbeitenfl
| | sowie l l e p a m t u r e n und A n s t r i c h e ; |
» h ä l t Lager und übernimmt Bestellungen a
| auf alle In KUche und H a u s h a l t u n g p
Wvorkommenden B l e c h w a r e n ; hübsche | |
C| und billige Vogelkliflge. B
j | Aufträge nach auswärts werden p ü n k t - 1
1 (3200) lieh und solid ausgeführt. 23 m
.1 «^^^W- VX ~[ir r ; tv-j i . : .1. " J^;- -jer - jT^^^^r-j-K -JO|

Hausbrot.
Echtes sächsisches Kornbrot und alle

Gattungen Hausbrot ohne P r e s s g e r m , nacli
Wiener A r t g e a r b e i t e t , hält sich durch
3 Tage frisch, erhält man in der Bäckerei des

Johann Žagar,
"Wien.erstxa.sse 3STr. 3 .

(112) 3-3

Wunder der Neuzeit!
Wer binnen kurzem Hühneraugen ohne

Schneiden und joden Schmoiz verlieren will,
kaufo sich vertrauensvoll das von William
Endorssohn orfundono amerikanische

Hühneraügen-Extract.
Ein Fläschchen 35 kr. VoraondungsdopGt

en gros & on detail: F. Sibllk, Wien, Leo-
poldstadt, Vereinsgasse 19. I D e p ö t in
XjaiTbcxcih. bei Herrn Wilhelm älayr,
Apotheker. (124) 3—2

| M. Skrabec f
iBau- und Galanterie-Spengler J
s Bei Gelegenheit des Jahres- ja
§ wechseis bedankt, sich obiger bei|j
1 seinen geehrten Kunden für deren |
1 Vertrauen und /ahlreichen Zu- K
ĵ s])ruch und empfiehlt sieh auch F

H für die Folge auf das angelegent- |p
ajj lichste mit dor Versicherung, dass |Ü
Š er untei Garantie stets gutes Mate- h
K rial und gute Arbeit zu billigstem |>
J Preise liefern werde. %
% Derselbe hält Lager von W\

I ¥aterclosets I
Imit Fayencesehalen|
Runter 3jähriger (iarantie zu bedeu- I
S lend herabgesetztem Preise (nur |g
Jl6f l . 5ükr. coinplet), aucli werden Jfc
% Reparaturen derWaterclosets über- jk
fnommen. (134) 2 - 2 1

Mcll.°ulM M l . — 1, D«i8 — Züiilf. 1883,

4 bis 200 Stiiclc spiclcnd, mit udcr uhue
Expression, Mandoline, Trommel, Glocken,
Cas<aa.uettcn, himmelsstinimen, Harfen-
spiel?c, (4849) 4 - 4

2 bis 16 Stücke spielend; ferner Neces
faires, Cic>arrenständer. Schweizerhäuscheil,
Photo^rapI)ie?lldU!iis, Schrcilizeuge, Hand'
schuhknslen, Vriefdeslliwerer, Vlumenvasen,
Ciciarrenriuis. Tabaksdosen, Arbeitstische,
Flaschen, Viergläser, Purtemonnaies,
Stühle:c., alles mit Musit. Stets das
Neueste und Vorzüglichste empfiehlt

I . H. Heller, Vcrn (Schweiz).
D ^ " Nur direcler Äezug garantiert

Echtheiti illusttievle Preislisten sende franeo.

duni>.ilu,̂ ss, .n^ omlua^ ßju i»,nti(!, (^
5>a. '.» »: H>,lim.'ac!̂ >, uma u.'jH>)a!io>äZ ua«
u,^j,n,^ u?q !̂?nlu uoumi^ HAlu.iH 000 98

Vom h, königl. nngar. Ilandclsminislcrinin gcgrsmdele

Landes- Central - Musterkellerei
vorkauft nur ochte (5534) 6 - 3

ungarische Flaschenweine.
WIEN, I., Kärntuerstrasse 45, WIEN.

Jodo Flascho ist mit der Schutzmarko des h. k. ungu,r.
Handelsministeriums vorsehen. Preiscourante gratis.

M Einladu-ng: Š.
§ an die p. t. Herren Mitglieder der [|j|

n 1 1 Landwirtschafts-Gesellscliaft für Krain 4
1 *ur %

1 ausserordentlichen Versammlung I
J|] in Laibaeh (1
jnij am 3O. Jänner 1884 [M
|̂ = naoh § 21 der Gesellsohaft»-Statuten. j^l
Lj] (Die Versammlung findet im Mayistratsf/ebüiide w

j statt und beginnt um 9 Uhr vormittags.) M

[p; Programm: jj]
y | 1.) ErölTnung der Vorsammlung durch den Präsidenton. i
rri 2.) Wahl von zwei Mitgliedern des Contralausachusae» an Stelle der |jj
JliJ nach § 22 der Gesellschaftsstatuten austretondon. W
IsjT 3.) Wahl des Gosellschaftssecretära. 1i
=J\ 4.) Berichte und Anträge der Filialen und einzelner Mitglieder nach yf
Til § iy dor Statuten. U]
|L™J 5.) Zuerkennung- von Auorkennungsdiplo/nen für lobenswerte l andwir t - pj
[177 schaftliche Verdionste. [|1J
—' 6.) Allfälligo W a h l von Ehren - und correspondierenden Mitgliedern. Ĵ
71) 7.) Bericht über die Hufbeschlagsschulo in Laibach. ü |
p j La ibaeh am 24. Dezember 1883. [169] rd

=fl Vom Centralausschusse f
M der k. k. Landwirtschafts-Cesellschaft für Krain. k

LTfT Ji-
^y Karl Freiherr v. Wurzbaeh, Andreas Bruss, |
|U~J Präsident. Socretära - Stellvortrotor. !>,

—«"

6 Ä Garantie ster Echtheit Ä
" **£Š2r unserer seit 33 lahren in ihrer Trefflichkeit ^ p B S g /

und Wirksamkeit rühmlichst anerkannten Spe- \ ^ ^ /
cialitäten:

Dr. Suin de Boutemards aromatische Zahnpasta
das univorKcllsto und zuverlässigste lOrhaltungs- uwd lioinigungsmittel der Zähne

und dos Zahniloischos, in \ und '/a Päckchen a 70 und 35 Nkr.

Dr. Borchardts aromatische Kräuterseife
wirksamstes Mittel gegen die so lästigen Sommersprossen, Finnen,
Pusteln, Schuppen und andere Hautunreinigkeiten, sowie gegen
spröde, trockene und gelbe Haut ; gleichzeitig vortreffliche Toilette-

•eife. Versiegeltes Jäckchen 42 Nkr.
Dr. BMnguiers Kräuterwurzel- I)r. Beringuiers aromatischer Kro-

Haaröl zur Stärkung und Erhaltung nengeist als köstlichos Riech- und
dor Bart- und Haupthaare, ä Flasche Waschwassor, welchos dio Lobons-
1 11. ü. W. goister stärkt und ormuntort, in Ori-

Professor Dr. Lindes* vegetabilische gmalflaschen il 1 fl. 25 Nkr. u. 75 Nkr.

Stangenpomade orhöht den Glanz und 2>r. Hartungs Kräuterpomade zur
dio Elasticität der Haaro und eignet Wiodororweckung und Belobung dos
sich gleichzeitig zum losthalten der Haarwuchses, in versiegelten und im
Scheitel, in Ongmalstuckon a 50 Nkr. G ] a g 0 g e s t o n i p e l t o n T i o | o l n h 8 5 N k r .

Balsamische Olivcnseife zoichnot
sich durch ihre bolebondo und orhal- J)r' Hartungs Chinarinden-Oel zur
tondo Einwirkung auf die Goschmoi- Consorvierung und Verschönerung d«r
digkeit und Weichheit der Haut aus, Haaro, in versiegelten und im Glase
in Packchon a 35 Nkr. gestempelten Flaschen k 85 Nkr.

Gebr. Leders balsamische Erdnussöl-Seife, ä. Stück 25 Nkr., 4 Stück in oineiü
Pakot 80 Nkr. Besonders bei rauher und aufgesprungeuor Haut und empfindlichem

Teint, namentlich Damen und Kindern sehr zu oinpsohlen.
Der Vorkauf zu obigen Originalproison befindet sich für dio Stadt Laibaob

bei Eduard Mahr, Antou Krisper, sowio in Cilli : Karl Krisper; Fiume: Nicolo
Pavačič; Görz: Apotheker G. B Pontoni, Apotheker G. Christofoletti; Klagen'
fürt: A. J. Egger, Apotheker, Nussbaumers Nachf., Apotheker Her. Kommetor und
Wilh. v. Dietrich; Villaoh: Apotheker Kumpfs Erbou, sowio in allen bossoren
Apotheken und feinoron Nürnbergor und Matorialwaron - Handlungen Krains und
Kärntens. [37] 10—1

"^7"a,rri.-a.M.gr I Wir warnen vor Nachahmungen und FalaifloatoO
unserer obigon priv. Specialitäten, namentlich von Dr. Suin de Boutemards
arom. Zahnpasta und von Dr. Borohardts arom. Kräuterseife. Mehrero
Fälsoher und Verschleisser von Falsiflcaten sind boroits zu oinpündlichou
Geldstrafen in Wien uud P r a g geriohtlioh verurthei l t worden.

R a y m o n d & C o . in B e r l i n , k. k. VriviL-Inhaber uad Fabrikanten.

Druck u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H Fed. V a m b e r g .


